
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll: 3. Vorbereitungssitzung Fest der Kulture n 2017  
 

vom:  Dienstag, 21.März 2017, 18:00 – 20:15 Uhr 
im:  Versammlungsraum der Islamischen Gemeinde der Bosniaken, 

Wielandstraße 11 in 75365 Calw – Heumaden 

 
 
 
 
 
 
 

 TOP 1 Begrüßung 
Herr von Kéler begrüßt die Teilnehmer und dankt der Bosniakischen Gemeinde für ihre 
Gastfreundschaft und folgt sodann der versandten und von allen akzeptierten Tages-
ordnung 
 
 
 
TOP 2 Endgültige Festlegung der einzelnen Gruppen a uf ihre Beiträge zum 

kulinarischen Angebot: 
• Die Liste der von den einzelnen Gruppen zugesagten Speisen wird aktualisiert 

(siehe Präsentationsfolie 2) 
• Jede Gruppe wird je nach Wetter (d.h. je nach zu erwartenden Gästen) selbst fest-

legen, wie viele Portionen sie vorbereitet.  
• Die Portionen sollten im Übrigen nicht zu groß bemessen sein, damit die Gäste 

auch die Angebote der anderen Gruppen in Betracht ziehen und insgesamt keine zu 
hohen Preise verlangt werden.  

 
 
 
TOP 3 Endgültige Festlegung der einzelnen Gruppen a uf ihre Beiträge zum 

kulturellen Angebot: 
 

• Die einzelnen Gruppen erläutern bzw. bestätigen die von ihnen zugesagten Bei-
träge zum kulturellen Programm (siehe Präsentationsfolie 3). 

• Die Katholische Kroatische Gemeinde sowie der Serb.-Dtsch. Kulturverein „Krajina-
Calw“, die bisher noch keine Zusage machen konnten, werden versuchen, doch 
noch je einen Beitrag zum Programm vorschlagen zu können (z.B. einen Zieharmo-
nika-Spieler?) Sie wollen in den nächsten 10 Tagen Bescheid geben. 

 
 



 
TOP 4 Gemeinsame Verabschiedung des Ablaufes unsere r Veranstaltung 
Herr von Keler erläutert einen vorbereiteten Vorschlag zum Gesamtprogramm, der all-
gemeine Zustimmung findet (siehe Präsentationsfolie 4 und 4a) 
Daran anknüpfend werden folgende Details erörtert: 
• Rundgang durch Heumaden mit Herrn Würfele (ca. 11:00 mit Abschluss auf dem 

Festplatz etwa 12:30, wenn die Stände anfangen, Essen anzubieten?) 
• Ein DJ aus Heumaden hat prinzipiell zugesagt und würde auch seine Lautsprecher-

anlage zur allgemeinen Benutzung zur Verfügung stellen. Möglichkeit von Kinder-
disco / Tanzrunden!  

• ca. 1 Woche vor dem Fest Ortsbesichtigung und Verständigung hinsichtlich der 
Platzierung der einzelnen Stände (Achtung: Rauchentwicklung des von den Portu-
giesen verwendeten Holzkohlegrill / Spielwiese für die Kinder und entsprechende 
Absperrung und Aufsicht, damit Kinder nicht in den Verkehr laufen) 

• Jede Gruppe definiert ihren Bedarf an Pavillons / Tischen / Wasser etc. und be-
nennt eine Bezugsperson. Bedarf wird noch in gesondertem Anschreiben abge-
fragt. Strom muss nur aufgeführt werden, sofern besondere Erfordernisse hinsicht-
lich der Anschlussleistung (Starkstrom oder Geräte mit 2000 Watt) bestehen. Türki-
sche Gruppe will Bosniaken und die anderen Gruppen mit Zelten (4x8 m) aushel-
fen. Nach Entscheidung des Vorstandes wird dies zwischen den Gruppen direkt ge-
regelt. 

• Rechtzeitiges Rasenmähen durch die Stadt. 
• Das große Zelt sollte schon am Freitag ab ca. 17:00 aufgebaut werden: benötigt 6-

8 Helfer + Zeltmeister (Bosniaken stellen 2 Mann in Aussicht, Serben 1 Mann)  
 
 
 
TOP 5 Finanzplanung und Verteilung der Kosten 
Herr von Keler erläutert die vorläufige Gegenüberstellung der zu erwartenden Unkos-
ten bzw. der erhofften Einnahmen (siehe Präsentationsfolie 5).  
Von folgenden Überlegungen ist auszugehen: 
• Heumaden-aktiv möchte den Großteil der Unkosten durch eingeworbene Sponso-

rengelder und den Verkauf von Getränken finanzieren (kein Ausschank von dritter 
Seite!). 

• Bei schlechtem Wetter und entsprechend geringem Getränkeverkauf könnte jedoch 
eine Deckungslücke von mehr als 500 € entstehen, an der sich die verschiedenen 
Gruppen dann beteiligen würden. 
Grundsätzlich soll dabei gelten, dass Heumaden-aktiv mit der Veranstaltung keinen 
Gewinn machen will. Die einzelnen Gruppen, welche die von ihnen angebotenen 
Speisen auf eigenes Risiko kalkulieren, werden von Heumaden-aktiv zur Restfinan-
zierung nur in Anspruch genommen wird, wenn tatsächlich eine Deckungslücke 
entsteht. 

• Die Restfinanzierung soll fair auf die einzelnen Gruppen verteilt sein und deren 
Möglichkeiten nicht überfordern. Bei einem Bedarf von z.B. 500 € kann von folgen-
den Zusagen ausgegangen werden (siehe Präsentationsfolie 5a) 

 
 
Besonders die „ausländischen“ Teilnehmer, überwiegend schon langjährige heumade-
ner Mitbürger, betonen in bewegenden Wortmeldungen, welchen großen Stellenwert 
das geplante „Fest der Kulturen“ für sie habe. Demgegenüber sei die Beteiligung an 
Restkosten etwas, das sie nicht abschrecke, sondern das sie gern auf sich nähmen. 
 
 
 



TOP 6 Verschiedenes 
Das 4. Vorbereitungstreffen wird: 
Am:  Dienstag, den 25. 04.2017 
Um: 18:00 Uhr 
Im: Versammlungsraum der Islamischen Gemeinde der Bosniaken, 

Wielandstraße 11 in 75365 Calw-Heumaden 
 
Bitte Termin vormerken und freihalten! 

 
Bis dahin erhalten alle Gruppen eine Anfrage, auf welche Hilfen sie zur Durchführung 
ihres Festbeitrages angewiesen sind. Eine zeitnahe Rückmeldung sowie die Benen-
nung einer verantwortlichen Bezugsperson der Gruppe wird erbeten werden. 
Die Veranstaltung endet mit der Aufnahme eines Gruppenfotos. 
 

 
 
Fürs Protokoll: Eberhard Sehmsdorf  24.03.2017 


